
11-1743 der Beilagen zu-den stenographischen Protokollen des Nationalrates 
XI. Gesetzgebungsperiode 

18.7.-1968 

789/A.B. 

zu 863/J 
An frag eb ea n t wo r tun g 

des Bundesministers für.soziale,Verwaltung.Grete Reh 0 r 

auf die Anfrage.der.Abgeordneten Gertrude W 0 nd r a c k und Genossen, 

betreffend Verbot eines Rundfunkinterviews. 

-.-.-.-.-
In Beantwortung der.gegenständlichen Anfrage beehre ich mich, folgen

des mitzuteilen: 

Zu Frage 1: 

Ich finde keinen Widerspruch zwischen meiner Beantwortung der kurzen 

mündlichen Anfrage Nr. 1396/M.und der Beantwortung der schriftlichen Anfrage 

Nr. 711/J. 

Zu Frage 2: 

Vlie ich -berei ts. in ·meiner, Beant-wortung: der: schriftlichen _Anfrage 

Nr. 711/J(zu.Frage 3) ausgeführt habe,liegt der-Sinn des Erlasses meines 

Ministeriums vom-1 •. September o 1966,:Zl.-V-89.180-L/66, in einer Koordi

nierung desVerkehrsmit,Presse,:Rundfunkund Fernsehen, in einer Zusammen

fassung aller damit zusammenhijngenden,Angelegenheiten bei dem für solche 

Aufgaben eingerichteten Informationsdienst. Aus diesen Überlegungen er

ging der vorerwähnte Erlaß. 

-.-.-.-.-.-

_ Die Anfragen _ hatten _ folgenden Wortlaut: 
1) Wie _ begründen. Sie _ den _ Widerspruch zwischen Ihrer Antwort auf die 

mündliche Anfra~e -1396/M und der _Anfragebeantwortung 670/A.B. zu 711/J? 
2) Welche Uberlegungen waren dafür maßgebend, daß durch den Erlaß vom 

1. September 1966 auch andere Dienststellen als die der Zentralleitung 
erfaßt wurden? 

-.-.-.-.-.-
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